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ſeitigung des geheimen Wahlrechts aus
deutſchen Volkes an der Jahrhundertwende enthält von ihm folgende
präziſere Eintragung
recht iſt der Nährboden der Sozialdemokratie

die durch das Wahlrecht

liche Korrektur

wählt würde
beſtimmte Zahl von Abgeordneten vertreten ſein
und über die Zahl der Vertreter der einzelnen Gewerbe gab der Ab

geordnete Stöcker auf mehrere Anfragen keine Antwort

zuſammengeſetzt

ſpäter verwendete

Frankfurter Parlaments über das Wahlrecht zu vergegenwärtigen Jm

General
Kalkeſches Fageblatt
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Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr
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Neueſte Ereigniſſe
Her Reichstag iſt in die Ferien gegangen und tritt erſt am 8 Juni
wieder zuſammen

Das Befinden der Königin Wilhelmina iſt gegenwärtig ziemlich be
friedigend

Das Programm der Reiſe Loubets nach Rußland iſt nunmehr end
giltig feſtgeſetzt

Aus Brüſſel wird bem Londonrr Daily Expreß über die von
Kitchener den Burenführern gemachten Friedensanerbieten berichtet

Angriffe auf das Reichstagswahlreqht

Halle 7 Mai
Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter wird uns aus Berlin ge

Jm preußiſchen Herrenhaus hat der bekannte Konſervative
Graf MirbachSorquitten einen energiſchen Vorſtoß gegen das Wahl
recht unternommen Diesmal ſprach ſich Graf Mirbach nur für die Be

Das Goldene Buch des

Das allgemeine geheime und gleiche Wahl
Faſt alle Erſcheinungen

in unſerem politiſchen Leben die wir heute beklagen laſſen ſich auf das
Reichstagswahlrecht zurückführen Graf Limburg Styrum ſchreibt
Trotz des Parlamentarismus glaube ich an eine großartige Ent

wicklung des Deutſchen Reiches Der verſtorbene Graf Klinckow
ſtröm ſtellt als leitende Grundſätze auf Aeußere Politik nur deutſch
Wirthfchaftspolitik geſunder Egoismus Sozialpolitik qhriſtliche

Liebe Gegen ſozialdemokratiſche Führer und Verführer Gewalt
Der antiſemitiſche Reichstagsabgeordnete Dr Böckel fordert von

der Regierung die Abſchaffung des faulen veralteten Wahlrechts
Aus dieſen Proben läßt ſich erſehen daß auf Seiten der Rechten

geſchaffenen Zuſtände mißliebig em
pfunden werden Auch der wildkonſervative Abgeordnete Stöcker
verlangte einſt in einer Berliner Volksverſammlung eine gründ

des Reichstagswahlrechts Er behauptete daß
wichtige Erwerbsgruppen wie z B die Schiffs Rheder parlamentariſch
nicht vertreten ſeien deshalb ſei es erforderlich daß nach Gewerben ge

Auch der Stand der Fabrikarbeiter ſollte durch eine
Ueber den Wahlmodus

Die Zahl iſt Macht Nach dieſem Prinzip iſt der deutſche Reichstag
Schon das Frankfurter Parlament hat in der Mitte des

vorigen Jahrhunderts über den Wahlrechtsentwurf berathen den Bismarck

Es iſt nicht unintereſſant ſich die Verhandlungen des

erſten Kommiſſions Entwurf war das allgemeine Wahlrecht durch folgende
Einſchränkungen begrenzt Wähler iſt jeder ſelbſtändige unbeſcholtene
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Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Släller und Der Sauernfrennd

Deutſche welcher das 25 Lebensjahr zurückgelegt hat Als nicht ſelbſtändig
alſo von der Berechtigung zum Wählen ausgeſchloſſen ſollen angeſehen
werden 1 Perſonen welche unter Vormundſchaft oder Kuratel ſtehen
oder über deren Vermögen Konkurs oder Fallitzuſtand gerichtlich eröffnet

worden iſt 2 Perſonen welche eine Armenunterſtützung aus öffentlichen
Mitteln beziehen 3 Dienſtboten 4 Handwerksgehilfen oder
Fabrikarbeiter 5 Tagelöhner Alſo die Lohnarbeiter im ganzen
Umfang ſollten ausgeſchloſſen ſein Für ihre Zulaſſung kämpfte die
Linke mit Erfolg Jn zweiter Leſung entſchied man ſich für das Wahl
recht der Lohnarbeitenden Der Erfolg wurde für Deutſchlands Geſchichte
von weittragender Bedeutung die zuletzt angegebene Form wurde maß
gebend als nach Königgrätz ein neues deutſches Wahlrecht geſchaffen
wurde Der Hauptgrund ſeiner Annahme war wohl der daß die Regierung
und insbeſondere Bismarck ſich auf den Geiſt der Maſſe ſtützen mußten
wenn ſie nationale Fortſchritte machen wollten Bismarck ſelbſt iſt in
ſpäteren Jahren wie ſeine Gedanken und Erinnerungen beweiſen dem
allgemeinen Wahlrecht gram geworden

Die höchſte Reichstagswahlbetheiligung zeigte die Septennatswahl

im Jahre 1887 und die ebenfalls mit einer Militärvorlage verbundene
Wahl von 1893 Nationale Fragen waren es welche die Wähler zur
Wahlurne trieben Ein Beweis dafür daß die Maſſen durchaus nicht ſo
entnationaliſiert ſind wie manche Leute glauben machen wollen Ein
Kampf um das allgemeine Wahlrecht wird noch kommen Aber er wird
mit der Niederlage der Wahlrechts Gegner enden Dies erſte politiſche
Recht ruht in zu ſtarken Händen als daß es ihnen entrungen werden
könnte

Politiſche Ueberſiqht
Dentſches Reich

Berlin 6 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer tritt heute
Abend ſeine Reiſe nach dem Elſaß und nach Wiesbaden an Jn Straß
burg trifft der Monarch morgen Nachmittag ein nimmt im Statthalter
palais Wohnung und beſucht am nächſten Tage Himmelfahrtstag den
Gottesdienſt in der Gärniſonkirche Freitag früh fährt der Kaiſer nach
Schlettſtadt und begiebt ſich von dort zu Wagen nach der Hochkönigsburg
von wo die Rückkehr über Schlettſtadt nach Straßburg erfolgt Am
nächſten Vormittag geht die Weiterreiſe nach Wiesbaden vor ſich

Jm Seniorenkonvent des Reichtags hat man ſich am
Dienstag vor der Plenarſitzung dahin verſtändigt Dienstag oder Mittwoch
die Arbeiten vor dem Pfingſtfeſte abzuſchließen d h mit dem Zeitpunkte
da die Zuckervorlage einer Kommiſſion überwieſen ſein würde Der
Reichstag ſolle dann am 3 Juni wieder zufammentreten und die Brannt
weinſteuervorlage auf die Tagesordnung geſetzt werden auch ſollen dann
dieſe und die Zuckervorlage ihrer Verabſchiedung entgegengeführt werden
Dann kommt auch noch die oſtafrikaniſche Bahn zur Erledigung die be
reits von der Budgetkommiſſion durchberathen worden iſt Bei dieſem
Ausblick in die zukünftigen Arbeiten wurde der Wunſch und die Erwartung
ausgeſprochen daß die Zuckerkommiſſion während der Ferien ihre Arbeiten
beginnt und fördert Jn der Plenarſitzung ward nun auch die Zucker
vorlage an eine Kommiſſion verwieſen und tritt der Reichstag erſt wieder
am 3 Juni zuſammen

Das Abgeordnetenhaus hatte am Dienstag eine kleine
Sitzung Nach unweſentlichen Debatten wurden der Geſetzentwurf be
treffend anderweite Eintheilung der Amtsgerichtsbezirke der Juſtizkommiſſion
der Geſetzentwurf betreffend Vorausleiſtungen für Wegebauten einer be
ſonderen Kommiſſion von 21 Mitgliedern überwieſen Der freiſinnige
Antrag auf fakultative Zulaſſung der Feuerbeſtattung wurde wie bereits
wiederholt abgelehnt
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Gm Herrenhauſe gab beim Eiſenbahnetat auf eine Anfrage
Miniſter v Thielen über das Eiſenbahnunglück bei Zſchortau
Folgendes kund Das Unglück wurde herbeigeführt durch den Bruch der
letzten Tenderachſe Die Maſchine gehörte zu den neueren Der
Zug war als er in Leipzig die Maſchine gewechſelt hatte in völlig
betriebsfähigem Zuſtande Die Tenderachſe brach auf beiden Seiten
Das ausgebrochene Stück blieb wahrſcheinlich noch einige Zeit hängen
und wurde dann auf unerklärliche Weiſe zwiſchen den laufenden Rädern
von einem Gleiſe zum andern hin und hergeworfen An der Einfahrts
weiche der Station brachen die Räder zuſammen wahrſcheinlich durch den
Einfluß der Weichen Der hinter dem Tender folgende Gepäckwagen lief
ruhig weiter Der folgende italieniſche Speiſewagen wurde aus dem
Gleis geworfen und kippte um der nächſte Wagen fiel nach der anderen
Seite um Was die Urſache des Unglücks betrifft ſo kann es als un
zweifelhaft hingeſtellt werden daß eine Verſchuldung der Eiſenbahn
verwaltung nicht vorhanden iſt Es liegt einer jener Fälle vor die
durch elementare Gewalt herbeigeführt werden und für die die Eiſenbahn
verwaltung eine moraliſche Verpflichtung nicht übernehmen kann

Dem Landtage iſt ein Geſetzentwurf über die Befähigung
für den höheren Verwaltungsdienſt zugegangen Darnach iſt zwiſchen
der erſten und zweiten Prüfung ein Vorbereitungsdienſt von wenigſtens
acht Monaten bei einem Amtsgerichte und von wenigſtens zwei Jahren
und zehn Monaten bei den Verwaltungsbehörden zurückzulegen Bisher
war eine Beſchäftigung von neun Monaten beim Amtsgericht von zwölf
Monaten beim Landgericht und mehreren Monaten bei der Staatsanwalt
ſchaft vorgeſchrieben

Die Lübecker Prinzenkandidatur war ſo ſchreibt die
T nur ein flüchtiger Traum Jach wie ſie auftauchte iſt ſie auch

wieder verſchwunden die große Volksverſammlung die die Lübecker Herr
ſchaften am Tage vor Himmelfahrt abzuhalten gedachten um zu dem Plan
endgiltig Stellung zu nehmen iſt abgeſagt worden Ganz klein aut meldet
eine Lübecker Korreſpondenz Der Vorſtand der hieſigen freiſinnigen Volks
partei hatte heute beſchloſſen die angeregte Kandidatur des Prinzen
Heinrich von Preußen nicht weiter in Erwägung zu ziehen Nicht weiter
in Erwägung ziehen iſt entſchieden gut geſagt Jmmerhin hat der an
ſchlägige Kopf der er gehört dem Chefredakteur der Lübecker Nachr

die Bieridee unvorbereitet und nonchalant in die Diskuſſion warf die
Genugthuung daß er der politiſchen Welt vier Tage lang Stoff zu allerlei
mehr oder minder tiefſſinnigen Erörterungen bot

Große zehntägige Landungsmanöver denen u A auch
der Kaiſer mit größerem Gefolge beiwohnen wird finden im Juni von
Borkum aus nach dem Feſtlande ſtatt An den Manövern ſollen u A
die Jnfanterie Regimenter Nr 78 Osnabrück Aurich und Nr 91
Oldenburg theilnehmen Die Uebung wird ſich in Gegenwart des

kömmandierenden Generals des 10 Armeekorps von Stünzner vollziehen
Anweſend werden u A höhere Offiziere aus anderen Korps ſowie der
Kaiſerlichen Marine ſein Das Manöver wird einen bisber nicht erreichten
Umfang haben und wird ſich ſehr intereſſant und lehrreich geſtalten

Ueber die etatsmäßige Anſtellung von Poſtaſſiſtenten
ſchreibt die Deutſche Poſtzeitung das Organ des Verbandes deutſcher
Poſt und Telegraphenaſſiſtenten Folgendes Am 1 Mai werden die
jenigen Aſſiſtenten ans der Klaſſe der Civilanwärter etatsmäßig angeſtellt
welche bis einſchließlich 5 September 1896 die Prüfung beſtanden haben
Dieſe Maßnahme iſt möglich geworden weil ſich für die zum 1 April neu
eingerichteten zur Beſetzung mit Militäranwärtern beſtimmten Aſſiſtenten
ſtellen geeignete Militäranwärter in ausreichender Zahl nicht gemeldet haben
und dieſe Stellen demgemäß mit Eivilanwärtern beſetzt werden können
Unſerer Berechnung nach dürften etwa 550 Aſſiſtenten außergewöhnlich
zur etatsmäßigen Anſtellung gelangen

Niederlande
Das Befinden der Königin

Die Umgebung der Königin Wilhelmina die Aerzte und das geſammte
holländiſche Volk haben gute Hoffnung für das Aufkommen der Patientin
gefaßt Der geſtrige Krankheitsbericht giebt zwar dem Eindruck Raum
daß noch keine Gewißheit beſteht weder über den augenblicklichen Zuſtand
der Königin noch über den Verlauf den die Krankheit nehmen könnte

Sein Recht
Roman von Marie Diers

Fortſetzung Nachdruc verboten
Gehe nur heute noch nach Hauſe mein lieber Junge

ſagte da der Kandidat ich muß die Zeit abpaſſen wann ich
die gnädige Frau am beſten ſprechen kann Abends ſchicke ich

Dir dann wohl ſchon Nachricht
Joachim zog ſeine Mütze und wandte ſich der Mauer zu

Da faßte ihn der junge Graf bei der Hand
Komm nur durch s Thor ſagte er und als die beiden

dahinſchritten flüſterte er ihm zu Jch bitte auch Mama da
rum daß ſie s erlaubt Und weißt Du warum Herr Röſing

meint daß es heute paßt Der Onkel iſt nämlich fortgefahren
Und da kann man eher um etwas bitten O Du ich freu mich
und damit ſchlug er ihn derb auf die Schulter ſodaß es
Joachim weh that Aber dieſer empfand die Gutmüthjigkeit

die in dieſer Derbheit lag und ſein kleines Herz war voll
J iubelnder Hoffnung als er den ſchmalen Feldweg an der Park

mauer entlang lief ſeinem Hauſe zu
Der Nachmittag war heute endlos wie noch nie Joachim

trippelte in unruhvollſter Spannung durch die Wohnung und
dann in den Hof und dann wieder hinein Er konnte ſich
nicht entſchließen ſeine Arbeiten für Herrn Kohlbrandt zu machen
Sehnſüchtig blickte er oft an den hohen Hinterfenſtern des
Schloſſes hinauf aber da lagen zum Theil die Wirthſchafts
oder Dienſträume oder die Scheiben waren durch herabfallende

Stores abgeſchloſſen ſodaß er nichts dahinter erſpähen konnte
t Der Tag ging zur Neige Die beiden Jungen Friedrich
diente ſeit er Oſtern eingeſegnet war auf dem Gut als Kuh
unge kamen herein und machten ihre Arbeiten Joachim aber
war nicht zu bewegen Still ſtand er draußen und ſchaute mit
immer ſchwächer werdender Hoffnung zu den Fenſtern hinauf
und dann auf die Hinterthür ob nicht ein Diener käme und
ihn holte oder die Nachricht brächte auf die er in verzehrender
S

Sehnſucht wartete

Aber gleichgiltig kamen und gingen die Leute an ihm vor
über die Reitknechte der zweite Kutſcher die lachenden Mägde
die Waſſer holten ab und zu auch einmal einer der Diener
aber auf ihn achtete keiner keiner hatte für ihn eine Bot
chaft

Auf der Schloßuhr ſchlug es neun und Lisbeth rief von
drinnen da ſie fürchtete er könne ſich erkälten Wirklich lief
ein leiſes Fröſteln durch ſeine Glieder und ſtill ging er hinein

Er holte ſeine Schulbücher die Fibel und das Rechenbuch
für die Allerkleinſten die er heute Nachmittag mit ſo fröhlicher
Verachtung fortgeſtellt hatte und ſetzte ſich an den großen
runden Tiſch um den die ganze Familie ſaß Als er das
Buch auffchlug und die Stelle ſuchte die er zu arbeiten hatte
ſtieg es wie ein Pfropf in ſeinen Hals und ſeine Augen ver
dunkelten ſich von den dicken Thränen

Aber er biß die Zähne zuſammen Nur die Brüder nichts
merken laſſen auch Lisbeth nicht Wenn nur die dummen
Thränen fortgehen wollten und nicht eine unverſehens hernieder
tropftea klopfte es Und ehe noch Joachims kummerſchweres

Herz den ſeligen Gedanken der ihn durchfuhr ganz gefaßt hatte
ſtand der Kandidat Herr Röſing auf der Schwelle ſah ſich
einen Augenblick um und trat dann mit ausgeſtreckter Hand auf
den Knaben zu

Guten Abend lieben Leute Na mein kleiner Freund
wie ſteht s haſt Du Luſt alle Tage zu uns zu kommen
Vormittag zur Schule und Nachmittag zum Lernen mit dem
jungen Herrn Grafen Ja haſt Du Luſt

5 Kapitel
Und ſo zog er ein in das Schloß ſeiner Väter
Mit ſeinem Schulränzchen auf dem Rücken in dem ſauberen

Sonntagsröckchen den Kopf voll ſchweſterlicher Verhaltungs
maßregeln die Augen voll ſcheuer und doch ſtrahlender Be
wunderung über alle Pracht und Herrlichkeit Wie war das
doch alles wunderbar die breite teppichbelegte Treppe das
hohe Schulzimmer mit dem großen Tiſche an dem Hans und

er auf zwei ſonderbaren hohen Stühlen ſaßen während der
Herr Kandidat von einem reichgeſchnitzten Polſterſtuhl aus ſeine
Lektionen ertheilte die weiten Bücherfächer die Bogenfenſter
von denen man eine Ausſicht hatte bis auf das Dorf ja
und dort die Allee in der er eigentlich heute wieder hätte zur
Schule gehen müſſen Wie war doch alles ſo ſeltſam ſo neu
ſo ſchön

Ach und die Stunden erſt Das war ja noch viel viel
ſchöner als es ſelbſt bei Lisbeth geweſen war Denn der Herr
Kandidat machte es alles ſo klar daß man es augenblicklich
faſſen mußte und dann fragte er wieder ſo raſch daß es
ordentlich eine Aufregung war nur ja ſchnell und richtig zu
antworten Wenn nur der Hans ein bischen fixer geweſen
wäre Das war das einzige Langweilige dabei daß der Junge
nicht mitkonnte denn dann mußte Herr Röſing anhalten und
ihm alles noch einmal vormachen

Die Pauſe nach den erſten zwei halben Stunden brachte
für Joachim noch einen Dämpfer Kaum hatte Herr Röſing
das Zimmer verlaſſen da ſtellte ſich Hans breitſpurig vor ihn
ſteckte die Hände in die Taſchen und ſagte patzig Hör mal
Du dummer Flegel wenn Du Dir denkſt Du kannſt hier lieb
Kind beim Alten ſpielen und Dich vordrängen wenn Du mal
was beſſer weißt dann ſollſt Du bald merken wer hier der
Herr iſt

Jch dräng mich nicht vor fuhr Joachim gekränkt auf
Wenn Herr Röſing mich fragt und ich weiß ſoll ich da ſtill

ſein
Na nimm Dich nur

legte damit den Streit bei
Das unangenehme Gefühl über dieſen kleinen Zwiſchenfall

verflog aber bald und ganz berauſcht kam Joachim nach zwölf
als Herr Röſing und Hans zum Frühſtück hinuntergingen
nach Hauſe Er wurde gar nicht müde alle Erlebniſſe bis
in die kleinſten Einzelheiten Lisbeth und der Mutter zu erzählen
und kaum konnte er erwarten bis er zur Arbeitsſtunde wieder

in acht murrte Hans und

ins Schloß durfte
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Seite DonnerstagNatürlich iſt die Königin ſehr ſchwach Ein geſtern Nachmittag 2 Uhr
ausgegebener Bericht lautet Die Temperatur iſt andauernd normal die
übrigen Symptome geben keinen Anlaß zu beſonderen Bemerkungen
Eine ſpätere Meldung beſagt Aus mehreren Umſtänden kann geſchloſſen
werden daß die Aerzte nunmehr den Verlauf der Krankheit ruhiger ab
warten Geſtern blieben ſie beſtändig im Schloß heute Dienstag wurde
Dr Roeſſingh häufig lange außerhalb des Schloſſes geſehen und Dr Pot
kam dahin wie früher nur zu den gewöhnlichen Beſuchen Die Königin
Mutter und Prinz Heinrich haben das Schloß nicht verlaſſen

Frankreich
Zur Rußlandsreiſe Loubets

Paris 6 Mai Für die Rußlandsreiſe Loubets iſt jetzt das Pro
gramm wie folgt feſtgeſetzt Loubet wird Paris am Abend des 13 Mai
verlaſſen um am 13 morgens in Breſt einzutreffen der Tag wird durch
Beſuche öffentlicher Anſtalten Empfänge und ein Bankett der General
räthe und Gemeindevorſteher des Departements ausgefüllt Nachmittags
ſchifft ſich der Präſident auf dem Montcalm ein der ſich mit dem
eigens für die Reiſe zuſammengeſtellten baltiſchen Geſchwader um
5 Uhr in Bewegung ſetzt Das Geſchwader ſoll in der Nacht vom 19 auf
den 20 Mai vor Kronſtadt eintreffen Der Zar wird Loubet in der

v des 20 Mai bei der Landung begrüßen und ſeinen
aſt im Extrazug nach dem Schloß in Zarskoje Selo führen

Am 21 Mai iſt große Truppenparade am 22 beſucht das Zaren
paar mit ſeinem Gaſt St Petersburg Loubet empfängt die Abordnungen
der franzöſiſchen Kolonien der ruſſiſchen Großſtädte und beſucht das fran
zöſiſche Spital Nach einem Diner in der franzöſiſchen Botſchaft begiebt
ſich das Kaiſerpaar mit Loubet ins Theater zur Galavorſtellung worauf
die Rückkehr nach Zarskoje erfolgt Am 28 Mai iſt Beſuch von Kron
ſtadt das Kaiſerpaar geleitet Loubet zum Montcalm wo ein Abſchieds
Frühſtück das Feſtprogramm abſchließt Am Abend lichtet das franzöſiſche
Geſchwader die Anker zur Rückreiſe Der Präſident der Republik trifft
am 28 früh in Dünkirchen am Nachmittag wieder in
Paris ein

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 6 Mai Lord Kitchener telegraphiert aus Pretoria
Die engliſchen Kolonnen melden daß in der letzten Woche zehn Buren
gefallen find 122 Mann gefangen genommen wurden und vierzehn ſich
ergeben haben Oberſt Cooper der Führer der nach Portnolloth entſandten
Verſtärkungen vertrieb die Buren aus re der einzigen feſten
Stellung auf der Straße nach Ookieprochfort im Oranfefreiſtaat und zer
ſtreute in gemeinſamen Operationen mit der im Hoopſtad und Bloemhof
Diſtrikt ſtehenden Poliziſtentruppe die dort befindlichen Burenkommandos
Die Kolonne von Bruce Hamilton rückte ſüdlich von der Bahnlinie
Standerton Heidelberg über den Vaalfluß und nahm in der Nähe der
nach Heilbron führenden Bahnlinie 87 Buren gefangen Jm nördlichen
Transvaal nahm Oberſt Colenbrander die Operationen gegen Beyers
deſſen Kommando erheblich zuſammengeſchmolzen iſt wieder auf Jan
Hamiltons Kolonnen ſäuberten ein erhebliches Gebiet im Weſten von
Klerksdorp das ſich jetzt vom Feinde abgewandt hat und auf dieſe Weiſe
künftige Operationen erleichtert

Reut Bur meldet aus Kapſtadt Das Gefecht bei Steenkop von
dem Kitchener berichtet hat wurve am 27 und 28 April geſchlagen Die
Buren hatten daſelbſt eine feſte Stellung inne welche ſie hartnäckig
vertheidigten bis ſie von den Engländern genommen wurde Auf Seiten
der Engländer fielen ſechs Mann acht wurden verwundet Der Verluſt
der Buren war bedeutend Dieſelben ſandten zu den Linien der Engländer
und erbaten ärztliche Hilfe

Die Briten vertheilen bereits das Fell des zu erlegenden
Bären indem ſie Theile von Transvaal auf dem Papier zu Natal
ſchlagen Dabei hat eben noch der aus Afrika zurückgekehrte Lord Wolſeley
die Friedensausſichten arg herabgeſtimmt Das Telegramm ans Pieter
maritzburg über die Annexion verſchiedener Transvaal Diſtrikte durch
die Kolonie Natal wird auch amtlich beſtätigt Geſtern erklärte Lord
Balfour im Unterhauſe es ſei richtig daß die Diſtrikte Vryheid Utrecht
und ein Theil des Transvaal Diſtriktes Wackerſtroom der Kolonie Natal
einverleibt wurden

Dem Daily Expreß wird aus Brüſſel vom 4 Mai geneldet Jch
höre daß Lord Kitchener den Bürenführern folgende Friedens
anerbieten gemacht hat 1 Eine Art von Selbſtregierung oder
Homerule 2 Königlicher Pardon für die Rebellen bei Gelegenheit
der Krönung 3 Ernennung von drei Buren zu Mitgliedern des neuen
ſüd afrikaniſchen Kolonialrathes 4 Vorſchuß von 10000000 Lſtrl
n Wiederaufbau der zerſtörten Farmen 5 Widerruf der
erfügung über die Einziehung von Bureneigenthum 6 Rückkehr

der Kriegsgefangenen

Aus der mgebung
d Eisleben 6 Mai Betriebsſtörung Geſtern Mittag ſtürzte

ein Wagen vor dem Poland ſchen Dampfſägewerk welcher mit einem
mächtigen Baumſtamm beladen war um und kam auf das Geleis der
elektriſchen Bahn zu liegen Es dauerte eine geraume Zeit ehe der Be
trieb nach Helfta wieder aufgenommen werden konnte

d Helfta bei Eisleben 6 Mai Baumfrevler Dem Rentier
Karl Albert von hier wurden in der Nacht zum 4 Mai in ſeinem Garten
ca 15 Stück junge Obſtbäume abgeſchnitten Von dem ruchloſen Baum
ſchänder hat man noch keine Spur

Artern 5 Mai Unfall Jn Wippra fiel der Sohn des
Bäckermeiſters Un ger beim Eierſuchen voſi der Scheune und zog ſich
erhebliche innere Verletzungen zu

m

Es war dort ja kein fortgeſetztes Vergnügen für ihn denn
Hans die Aufgaben einzuprägen war eine ſchwierige und un
dankbare Sache ſodaß zwiſchen den beiden Kindern nicht ſelten
in Abweſenheit des Kandidaten ein tüchtiger Zank ausbrach
den meiſt Hans durch ſeine Neigung zu Grobheiten hervor
rief und doch war ihm zu Muthe als lebe er jetzt erſt auf
Das Lernen begeiſterte ihn förmlich und alle Vorkommniſſe
waren reizvoll und intereſſant

So verging über eine Woche Joachim betrat das Schloß
immer nur durch die Hinterthür aus der er als neugeborenes
Kind ſein Vaterhaus verlaſſen hatte ſchritt dann über den Korridor
der nur von der Dienerſchaſt benutzt wurde und dann über
den breiten Flur hinweg die Treppe hinauf die in die oberen
Gemächer führte welche nur aus dem Schulzimmer dem
Spielraum der Wohnung des Kandidaten und einer Menge
Fremdenzimmer beſtanden So konnte es kommen daß er bis
her von der Herrſchaft niemandem begegnet war

Aber eines Vormittags als Herr Röſing den Knaben gerade
von Joſeph in Egypten erzählte trat die Gräfin Heydekamp
ein Sie winkte daß man ſich nicht durch ſie ſtören laſſe und
ſetzte ſich in die Ecke des Sophas das der einen Längſeite
des Schultiſches an der Joachim ſaß gerade gegenüber ſtand

Der Knabe war ſo erſchrocken und aufgeregt durch die
unerwartete Erſcheinung daß ſein Herz laut klopfte und er
auch kein Wort mehr von Herrn Röſings Vortrag hörte

Das alſo war die Frau Gräfin die er bisher nur von ferne
wie ein höheres Weſen augeſtaunt hatte Und nun ſo nah ſo
ganz nah Er fonnte jeden Zug in ihrem feinen ſtolzen Ge
ſicht ſehen nur traute er ſich nicht recht ſie ſo gerade anzu
blicken Doch ſelbſt wenn er die Augen geſenkt hielt hörte er
das leiſe Kniſtern ihres hellblauen ſommerlich leichten Morgen
gewandes und ſpürte den leiſen zarten Duft von Parfüm der
ſie umwehte

Einmal als er ſie anſah begegneten ſich ihre Augen Er
wurde feuerroth und ſchlug die Blicke nieder und in demſelben
Moment rief ihn Herr Röſing auf Er ſollte den eben erzählten
Traum Pharaos von den fetten und mageren Kühen wieder

holen Fortſetz i folgt
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II Artern 6 Mai Selbſtmord Unfall Jm nahen Loders

leben gelegenen Forſt hat ſich geſtern Nachmittag der Gaſtwirth Opel
von Lodersleben am Baume erhängt Das Motiv iſt unbekannt
Ein verhängnißvolles Unglück hat ſich geſtern Nachmittag gegen
2 Uhr auf dem Bahnhofe in Langerhauſen zugetragen indem die bei
den Eiſenbahn Unterführungsarbeiten beſchäftigten noch rüſtigen ver
heiratheten Maurer Dittmann Wieprich beide aus Langerhauſen und
Hempel aus Rieſtedt infolge Abſturz eines Laufkrahns zum Theil ſchwer
verwundet wurden Dittmann hat eine Gehirnerſchütterung davongetragen
Hempel wurde ein Arm gebrochen und Wieprich hat eine komplizierte
Fußverſtauchung erlitten

Naumburg 6 Mai Feuer Geſtern Abend gegen 9 Uhr
entſtand in der Bergmann ſchen Wurſtfabrik an der Köſenerſtraße Feuer
bei deſſen Bekämpfung ſich Waſſermangel recht fühlbar machte Um 4 Uhr
Morgens wo der Brand als vewälugt gelten konnte war das ganze
Hauptgebäude beſonders die Räucherei völlig niedergebrannt nur das
Wohnhaus mit dem Laden und der weſtliche neue Anbau ſtehen noch

Zerbft 5 Mai Tödtlich verunglückt iſt der Geſchirrführer
Hinze aus Roßlau H hatte für den Kohlenhändler Kreuter Roßlau eine
Fuhre Kohlen von Zerbſt nach Bonitz zu fahren Man fand ihn mit
gebrochenem Kreuz auf der Landſtraße liegend Die Räder des Geſchirrs
waren über ihn weggegangen

Zeitz 6 Mai Unter auffälligen Erſcheinungen verſtorben
Als am Sonnabend Abend ein Arbeiter in Reuden von der Arbeit heim
gekehrt war und das Abendbrod zu ſich genommen hatte wurde er plötzlich
von heftigem Erbrechen befallen welchem Bewußtloſigkeit und bald darnach
der Tod folgte Die Staatsanwaltſchaft war ſchon am Sonntag thätig
Heute erfolgt die Secierung der Leiche Die Verhaftung des Schwieger
ſohnes des Verſtorbenen bringt man mit dem Vorfall in Verbindupg

P Des Himmelfahrtstages wegen erſcheint
die nächſte Unmmer des General Anzeiger
Freitag Nachmittag

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Votgl Verichte iſt nur mit Quellenangade geßtattet

Halle 7 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Freitag den 9 Mai er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Einführung einer Jnvaliden Verſorgung der nicht
penſionsberechtigten Bedienſteten und Arbeiter ſowie Verſorgung
der Hinterbliebenen derſelben

2 Antrag betreffend die Erbauung eines Holzſchuppens zur Unter
bringung der Kanaleiſentheile und der Fördergleisgeräthſchaften

3 Antrag betr die endgiltige Bewilligung der unter Kapitel XIII
O II 138 zur Verfügung beider ſtädtiſcher Kollegien beſtehenden
Mittel
Antrag betr den Ausban des zwiſchen der Bernhardyſtraße und
der Straße A belegenen Theiles der Südſtraße
Antrag auſ Abtretung einer Parzelle vom Hoſpitalacker an das
Halleſche Kohlenwerk G m b H
Antrag auf Gewährung einer Unterſtützung an die Wittwe eines
Beamten
Sonſtige Eingänge

a r

Durchreiſe Auf dem Wege von Berlin nach Homburg traf
geſtern Abend um 11 Uhr die Kaiſerin auf dem hieſigen Haupt
bahnhofe ein Nach 5 Minuten Aufenthalt wurde die Reiſe fortgeſetzt

Von der Univerſität Bei den geſtern zum Abſchluß gelangten
ordentlichen Jmmatrikulationen wurden 484 Studierende neu in das
Album der Univerſität eingetragen

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher verlor durch den Tod ihr Mitglied Dr Joſef
Kriechbaumer Konſervator a D an der zoologiſch zootomiſchen Sammlung
des Staates in München Er wurde am 13 März 1819 in Tegernſee
in Oberbayern geboren und war ſeit dem Jahre 1892 Mitglied der
Akademie

Bei Verpackung von Druckſachen für die Poſtbeförderung
wird von den Abſendern häufig dadurch geſündigt daß nur ein Stireif
band verwendet und loſe umgelegt oder ein ungeeigneter Briefumſchlag
gewählt wird Jn die weit geöffneten taſchenförmigen Falten ſolcher
mangelhaften Streifbandſendungen ſowie in die offenen größeren Brief
umſchläge mit nach innen eingeſteckter Verſchlußklappe die von den Poſt
beamten mit gutem Grund als Brieffallen gefürchtet werden verſchieben
ſich unbemerkt Briefe Poſtkarten und andere kleine Gegenſtände ünd
machen ſodann als blinde Paſſagiere wider Willen oft weite Jrrfahrten
in den Druckſachen mit Günſtigen Falles wenn ſie von einem Poſt
beamten in ihrem Verſteck entdeckt oder vom Empfänger der Druckſache
zurückgegeben werden gelangen ſie mit größerer oder geringerer Ver
ſpätung in die Hände des Adreſſaten andernfalls ſind ſie verſchwunden
Die Poſtverwaltung iſt wie aus den Berichten über die im Februar v J
im Reichs Poſtamt ſtattgefundenen Konferenz mit Vertretern des Handels
ſtandes hervorging eifrig beſtrebt durch geeignete Vorkehrungen die den
anderen Sendungen von den Druckſachen her drohende Unſicherheit ab
zuwenden Im eigenſten Jntereſſe des Publikums liegt es die Poſt
verwaltung in dieſen Beſtrebungen zu uſiterſtützen indem es in der
üblichen Druckſachen Verpackung Wandel eintreten läßt Dies iſt ohne er
hebliche Mühe und Koſten für den Abſender ſehr wohl angängig Bei
größeren Druckſachen die unter Band verſchickt werden ſollent bietet ſich
als wirkſamſtes Mittel zur Vermeidung breiter Spalten die Anlegung
eines Kreuzbandes an Stelle des einfachen Streifbandes Kann man
ſich aber hierzu nicht entſchließen dann ſollte man wenigſtens ein aus
ntem Papier gefertigtes Streifband ſo eng wie nur möglich um die

Druckſache legen und außerdem eine feſte kreuzweiſe Umſchnürung
mittelſt Fadens oder Gummibandes herumſchlingen Bei Druckſachen die
unter größeren Briefumſchlägen zur Abſendung kommen ſollen wären
thunlichſt Umſchläge anznwenden deren Verſchlußklappen ſich nicht am
breiten oberen Rande ſondern an der ſchmalen Seite befindet Jeden
falls ſoll man die Verſchlußklappe nicht in den Umſchlag einſteckeir
will man den Jnhalt vor dem Herausfallen ſchützen ſo verwende man
Umſchläge deren Verſchlüßklappe einen zungenarkigen zum Einſtecken in
einen äußeren Schlitz des Umſchlages eingerichteten Anſatz beſitzen Auch
in anderen Formen hat die Papierinduſirie bereits ſichernde Druckſachen
hüllen auf den Markt gebracht Damit die Verſender von Druckſachen
dieſe Anregung beherzigen und jeder für ſeinen Theil ernſtlich dazu bei
tragen den von den Brieffallen ausgehenden Unzuträglichkeiten zu ſteuern
ſeien ſie noch darauf hingewieſen daß ſie hierdurch nicht bloß im Jntkereſſe
anderer ſondern auch im eigenen handeln denn dieſelben Gefahren die
ſie anderen durch mangelhafte Verpackung ihrer Drückſachen beteiten
drohen ihren eigenen Briefen und Karten durch Brieffallen von anderen
Abſendern und wenn einem Verſender auch vielleicht noch kein Leid in
dieſer Beziehung widerfahren iſt kann der böſe Zufall jeden Tag einen
wichtigen Brief von ihm oder an ihn in eine ſolche Falle führen

Zoologiſcher Garten Die Hauptanziehung bietet zur Zeit natur
gemäß der Elefant der trotz der ungünſtigen Wikterung ſchon verſchiedene
Male als Mitglied der Reitkarawane auf dem Schauſtellungsplaße thätig
war und bei Alt und Jung großes Intereſſe hervorrief Unſere Bupari
iſt ſchon jetzt der ausgeſprochene Liebling der Kinder und weiß ganz
genau daß er von ihnen Leckerbiſſen aller Art zu erwarten hat und ſtreckt
ihnen in Folge deſſen gleich bei der Annäherung ſeinen Rüſſel taſtend
entgegen Während der Eſefant vorausſichtlich auch Pfingſten noch zu
bewundern iſt wird die Blüthenpracht im Obſtgarten bald vorüber ſei
Zur Zeit iſt eine Promenade auf dem Wege der die Grekze gegen
Wittekind bildet ein ganz beſonderer Genuß er bietet auch inſofern
Ueberraſchungen als dort mehrere neite Gehege gebaut ſind und angelegt
werden auch eine gewaltige Ankage am Abhange ünter dem Terraſſen
plätze iſt von dieſem Wege ſchon als ſolche zu erkennen und erregt allge
meines Jntereſſe Jn gleicher Weiſe erfreut ein neu geſchaffener Ausſichts
punkt oberhalb des Schweinshirſch Geheges der vielleicht der beliebteſie
des ganzen Gartens werden wird zumal der Platz dürch Aufſtellung von
prächtigen Bänken die ein Geſchenk von Herrn Karl Gruneberg ſind
eine ganz beſondere Zierde erfahren hat Anch die vorderen Terraſſen
an der Seebenerſtraße ſind fetzt nutzbar gemacht und zwar in der Art
daß der Beſuch dieſer Theile auch ohne Entree Zahlung geſchehen kann

S Mai Nr 107Der Mai der liebliche Mai der wonnige Mai der wunderſchöne
Monat Mai nach dem Kalender hat er vor faſt acht Tagen ſeinen
Einzug gehalten aber von Lieblichkeit Wonne und Schönheit merkt man
im Hinblick auf die Witterung ſehr wenig Regen und Sonnenſchein
ſehr mäßige Wärme und recht fühlbare Kühle Graupeln und Gewilter
wechſeln einander ab es herrſcht das reine Aprilwetter Von weiteren
Spaziergängen iſt bei dieſer Art Witterung faſt nicht Rede Selbſt daheim
zwiſchen den vier Wänden iſt es ſo ungemüthlich kühl daß man heit
und zur Seite des wärmenden Ofens Platz nimmt Für das Gedelhen
der Saaten ſoll ja die jetzige Witterung allerdings erſprießlich ſein denn

Mai kühl und naß füllt dem Bauer Scheune und Faß Für uns iſt
jene aber immerhin eine ungemüthliche Wie lange mag ſie noch an
halten Niemand weiß dieſe Frage zu beantworten Doch halt Heute
Abend kurz vor Mitternacht iſt Neumond mit dem eine Sonnenfinſterniß
verbunden iſt Nur iſt dieſe bei uns nicht zu ſehen Herr Falb aber hat
auf Grund dieſer Ereigniſſe für heute einen ſehr kritiſchen Tag in Aus
ſicht geſtellt der auch morgen oder übermorgen oder vielleicht gar erſt in
vier bis acht Tagen eintreten kann Es erfolgt alſo in den Witterungs
verhältniſſen eine Wendung Nur weiß man dabei nicht recht ob es da
bei beſſer oder noch ſchlechter wird Erſteres wäre ja vorzuziehen denn
die MaiWitterung wie ſie dis heute war bekommt man nachgerade dig
und ſatt

Schuhmacher Jnnung Behufs Gründung einer freien Innung
für das Schuhmacherhandwerk in Halle und den angrenzenden Gemeinden
hatten ſich im Central Hotel eine große Anzahl Meiſter eingefunden
Herr Stadtrath Doenitz war als Vertreter des Magiſtrats anweſenddie vom Bezirksausſchuß genehmigten Statuten wurden angenommen und

hierauf zur Wahl des Obermeiſters geſchritten 3 Schuhmachermeiſter
Bernhard Arndt wurde als Obermeiſter auf 83 Jahre gewählt Die
anderen neugewählten 6 Vorſtandsmitglieder beſtehend aus den Herren
Engler Gerhardt Körber Laws Pirl und Schröter nahmen
die Wahl an Nach Konſtituierung des Vorſtandes gab Herr Stadtrath
Doenitz ſeiner Freude Ausdruck daß ſich wieder Männer gefunden
welche das Zuſtandekommen einer Vertretung für das Schuhmacherhand
werk ermögſicht härten Ein dreifaches Hoch brachte er am Schluſſe ſeiner
Rede anf die neu gegründete Jnnung aus worauf ihm der Obermeiſter
in kurzer Anſprache dankte Die Jnnung zählt jetzt 50 Mitglieder

Der evangeliſche Lehrlingsverein Francke ſcher Jüng
lingsverein an St Ulrich feierte im Beiſein zahlreicher Freunde
und Vertreter der Brudervereine ſein 6 Stiftungsfeſt im Wintergarten
Nach verſchiedenen gut vorgetragenen Deklamationen der Begrüßungs
anſprache des Vorſitzenden und dem Vortrage des Herrn Paſtor Werther
aus Merſeburg welcher kurz die Beſtrebungen der Jünglingsvereine aus
einanderſetzte Eltern und Meiſter herzlich zur Mitarbeit aufforderte führte
Herr Lehrer Heyne eine große Anzahl wahrhaft vorzüglicher Lichtbilder
aus der Pariſer Weltausſtellung von 1900 und ſchließlich auch ſolche aus
unſerer Vaterſtadt Halle vor wofür ihm reicher Dank zu theil wurde
Hieran ſchloß ſich mit warmer Begeiſterung geſpielt die Aufführung des
Burenſtückes Pieter Gebet und Geſang ſchloſſen das ſchöne Feſt deſſen
nicht unerheblicher Reinertrag für die nothleidenden Buren verwandt wird

Zwangsverſteigerung Das Lagerhaller Stolle ſche Grundſtüc
Hoheſtruße 18 gelalgt am 1 Juli Vormittags 9 Uhr vor dem Königl
Amtsgericht kl Steinſtraße T Zimmer 31 im Wege der Zwangsvoll
ſtreckung zur Verſteigerung

Walhalla Theater Auf den jetzigen ausgezeichneten Spielplan
ſei beſonders hingewieſen Am morgigen Himmelfahrtstage findet von
111 bis 11 Uhr Frühſchoppen mit Freicoiſcert von der ausgezeichneten
Theaterkapelle ſtatt Abends 8 Uhr iſt Vorſtellung

Die Frühlingsfrier im Saale des Kaffeegartens zum Beſten
eines Kirchbanes in HalleTrotha ergab einen Reinertrag von 218,32 Mk
ein erfreuliches Reſultat für Ausführende und Veranfſtalter

Burenaufführungen Am Himmeifahrtstage iſt die Theaterkafſſe
von 11 bis 1 Uhr geöffnet da die Nachfrage nach Billets bereits eine
ſehr rege iſt Die Proben zu den verſchiedenen Aufführungen nehmen
ihren Fortgang auch ſind die zum Theil neu angefertigten Koſtüme ein
getroffen Die in den altniederländiſchen Volksliedern enthaltenen Solis
haben die Herren Hofopernſänger Cianda ſowie Concertfänger
Trautermann übernommen Den verbindenden Text zu den lebenden
Bildern ſpricht am erſten Tage der Aufführungen der Dichter deſſelben
Herr Regierungsrath Kurt von Rohrſcheidt

Die Ringkämpfe in den Kaiſerfälen bringen heute Mittwoch
ſchon die erſten Entſcheidungen um den großen Preis wenn darin einige
Neberraſchungen entſtehen ſo wird es möglich ſein daß am Freitag die
hieſige Konkurrenz zu Ende geführt werden kann

Schlecht belohnte Gutmüthigkeit Ein Schneidermeiſter
machte in vorvergangener Nacht die Bekanntſchaft einer etwa 30 jährigen
Dame Da letztere bei dem ſchlechten Wettet ohne Unterkunftsgelegenheit

war ſo nahm ſie der Meiſter aus reiner Gutmüthigkeit wie er ſagt
mit in ſeine Wohnung Bald darauf ſchlief der gaſtfreundliche Mann
den Schlaf der Gerechten Als er am anderen Morgen aus tiefem
Schlummer erwachte war der Nachtbeſuch vetſchwunden gleichzeitig aber
auch das Portemonnaie des Gutmüthigen mit 30 Mk und ver
ſchiedenen Pfandſcheinen ferner eine Remontoiruhr und andere Werth
ſachen

Zur Warnung Jn verſchiedenen Zeitungen ſind neuerdings
Anzeigen folgenden Jnhalts erſchienen Millionen Mark ſind mit
einem Loos zu gewinnen Der kleinſte Tteffer bettägt mehr wie der Ein
ſatz daher kein Riſiko Keine Klaſſenlotterie keine Serien oder Raten
looſe Geſetzlich erlaubt Kein Schwindel Jeder überzeuge ſich erſt und
verlange Proſpekt Diejenigen die ſich auf die Sache einlaſſen erhalten
von einem Geſchäft in Kopenhagen das anſcheinend mit dem Bankhauſe
in Zuſammenhang ſteht vor dem in der Nr 271 des Reichs Anzeigers
vom 18 November 1900 gewarnt worden iſt eine Einladung zum Vei
tritt zu einer ſogenannten Loosgelegenheits Geſellſchaft zugeſandt deren
Zweck der Ankauf von Barletta und Madrider 100 Franes Looſen ein
ſoll Wie aus dem Jnhalt eines im Druck vorliegenden Geſellſchaſts
Vertrags der Loos Gelegenheits Geſellſchaft hervorgeht beſteht eine ſolche
Geſellſchaft aus 50 Mitgliedern Dieſe haben 50 Monate hindurch e
5 Mk im Ganzen alſo 12500 Mk zu zahlen wofür 300 Barletta Looſe
erworben werden ſo daß ſchließlich auf jedes Mitglied 6 Looſe kommen
Für die 6 Looſe die das Mitglied bei Auflöſung der auf 50 Monate ge
bildeten Geſellſchaft erhält zahlt es alſo im Ganzen 250 Mk ein während
die auf 100 Francs Lire lautenden Looſe an der Berliner Börſe nach
den Kursliſten zu einem Kurſe von etwa 20 Prozent gehandelt werden
ſo daß der wirkliche Werth eines Stückes ungefähr 16 Mk der von ſechs
Stück alſo ungefähr 96 Mk beträgt Jn Kopenhagen haben die Barletta
Looſe keinen ſeſten Kurs ſollen aber zu ungefähr 10 Kronen 1129
Mark das Stück käuflich ſein Da die Looſe demnach von den Mo
gliedern der Geſellſchaft weit übet den Werth bezahlt werden der ganze
Geſchäftsplan alſo auf Ausbentung geſchäfilicher Unerfahrenheit zu beruhen
ſcheint muß vor dem Beittitt zu einer derartigen Loos Gelegenheits
Geſellſchaft dringend gewarnt werden

Von der blanken Waffe mußte geſtern Abend um 88 Uhr ein
Polizeiſergeant Gebrauch machen als er den Zuhälter Theodor Fiſcher
wegen einer Uebertretung ſiſtieren wollte F ſetzte ſeiner Feſtnahme ef
tigen Widerſtand entgegen und zerriß dabei den Mantel des Beamten
Mit Hilfe von Civilperſonen und eines zweiten Polizeiſergeanten welcher
hinzukam wurde der Renitente ſchließlich überwältigt und auf die Wache
gebracht Der Polizeiſergeant war gezwungen dem Fiſcher mit der Waſſ
einen Hieb über die Schulter zu verſetzen Der Vorgantg hatte einen großen
Menſchenauflauf verurſacht

Diebftahl Ein Gaſtwirth in der Marlinſtraße hatte über Nacht
das Fenſter eines im Erdgeſchoß gelegenen Zimmers offen ſtehen laſſen
Dieſe günſtige Gelegenheit benntzte ein vorbeikommender Dieb und ieg
ein Ein ſchwarzer und ein brauner Winterüberzieher beide mit karriertem
Fukter eine ſchwarze umd eine graue Höoſe ein Damentock von blauem
Tuch ſowie ein ſchwarzes Sammſjackett fielen dem Einbrecher als VBeute

in die Hände
Schlimmer Sturz Geſtern Abend gegen 7 Uhr glitt der

Arveiter Joh Pohl am ſog Schlittenberge Friedenſtraße aus und ſtürzte
ſo unglücklich daß er einen Bruch des rechten Unterſchenkels erlitt Der
Vetletzte mußte mittelſt des ſtädtiſchen Krankenwagents in die Klinik ge
bracht werden

222 r e 4 3 2Wafferſtände Am 6 Mai Weißenfels Oberpegel 2,56
Unterpegel 0,80 7 Mai Halle unkerhalb 194
Trotha 28,15 6 Mal Bernburg 1,56 Calbe Unter
pegel 1,12 Oberpegel 4 1,64 Dresden 0,87 Magde
burg 1,47
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Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Eheſchließung 6 Mai Der Kaufmann Heinrich Baruth und Margarethe Rauſch Leivzigerſtraße 5 und Breiteſtraße 30 5
Geboren 6 Mai Dem Geſchirrführer Franz Henſe eine T Hildegard

iethenſtraße 5 Dem Papierfabrikarbeiter Hermann Gehrmann ein S
franz Köthenerſtraße 5 Dem Dachdeckermeiſter Friedrich Großmann

eine T Bertha Schillerſtraße 9 Dem Sattler und Tapezierer Heinrich
Miſtol ein S Heinrich Brandenburgerſtraße 7 Dem Handarbeiter Kari

cke eine T Gertrud Burgſtrase 12 Dem Maler Alfred Braune ein S
ſt Geiſtſtraße 54 Dem Schmied Hermann Merl ein S Walter Geiſt

ſtraße 50 Dem Fabrikarbeiter Franz Hermann eine T Jrmgard Eichen
dorffſtraße 6 Dem Geſchirrführer Karl Berger eine T Frieda Gr Brunnen
ſtraße 31

Geſtorben 6 Mai Des Konditor Paul Linke S Willy 9
Leſſingſtraße I Des Handarbeiter Guſtav Mennicke T Martha 6
Schillerſtraße 37

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kirchliche Nachrichten
Am Himmelfahrtstage predigen

U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Schmidt Vorm 10 UhrHerr Diakonus Grüneiſen

Neue Garniſonkirche Militär Gemeinde Vorm 10 Uhr Militär
gottesdienſt Herr Diviſionspfarrer Schneider

St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Wächtler Vorm 10 Uhr
Herr Diakonus Heintke Vorm 11 Uhr Francke ſcher Kindergottesdienſt
im Saale der alten Volksſchule an der Neuen Promenade Herr Diakonus
Heintke Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche beide Abtheilungen
Herr Oberdiakonus Richter

St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Superint Saran Vorm 10 Uhr Herr
Diakonus Nietſchmann

Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Nietſchmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz Abends 6 Uhr

Herr Domprediger Lie Lang
St Laurentii Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Wagner Vorm 10 Uhr

err Paſtor Meinhof nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeiererſelbe Nachm 5 Uhr Vespergottesdienſt nach dem Vesperbuche Herr
Diakonus Wagner

St Stephanus Vorm 10 Uhr Herr Profeſſor D Reiſchle
v er V emeinde in der St StephanusKirche Vorm 8 Uhr Herr

arrer Bach
St Georgen Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Witte Vorm 10 Uhr Herr

Oberprediger Knuth nach der Beedig Beichte und Abendmahlsfeier
Paul Riebeck Stift Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Witte
Johanneskirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Tiſcher Vorm 11 Uhr

Kindergottesdienſt Derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche
Herr Paſtor Faßmer

Städtiſches Siechenhaus Vorm Uhr Herr Paſtor Oberhof
Bergmannstroſt Nachmittags 5 Uhr Herr Paſtor DTiſcher
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe

8 Uhr heilige Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt 11 Uhr
beilis Meſſe Nachm 2 Uhr Feſtandacht Abends 7 Uhr Maiandacht

vangeliſch lutheriſche Gemeinde Evangel Vereinshaus I Tr
emggwg Nikolaiſtraße Vorm 10 Uhr Leſegottesdienſt

r zu Böllberg Nachmittags 2 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor
agozky
St Bartholomäi Halle Giebichenſtein Vorm 8 Uhr Herr Superint

Bethge Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meltzer nach der Predigt Beichte
und Abendmahlsfeier Derſelbe Amtswoche Herr Paſtor Meltzer

St Petri Halle Cröllwitz Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Mala
dinsky Amtswoche Herr Hilfsprediger Maladinsky Wittekindſtraße 42

St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Vorm 8 Uhr heilige
Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Feſi

andacht
Halle Trotha Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Dr Jenrich

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 7 Mai Meldung des B Einer mit dem

Prinz Gemahl der Königin Wilhelmina in engeren Beziehungen
ſtehenden Berliner Perſönlichkeit iſt auf ſeine Erkundigung vom Prinzen
Heinrich der Niederlande nachſtehende aus Schloß Loo am geſtrigen
Spätnachmittag abgeſandte telegraphiſche Antwort zugegangen Herz
lichen Dank für Jhre Theilnahme Befinden durchaus befriedigend
Heinrich

Verlin 7 Mai Meldung des B Jetzt wird man in
Deutſchland bald neidiſch auf Schweden blicken wenigſtens in unſerer

Beamtenwelt Ein Telegramm aus Stockholm meldet nämlich daß der
ſchwediſche Reichstag geſtern ſämmtlichen Staatsbeamten mit
weniger als 8000 Mark Gehalt Extrazulagen bewilligte wegen der zur
Zeit in Schweden herrſchenden Theuerung Das B bemerkt
dazu Die glücklichen ſchwediſchen Beamten

Jtzehoe 7 Mai Wolff s Bur Bei der Einfahrt eines Zuges
kam ein Arbeiter zu Fall und kam unter die Räder der Lokomotive er
wurde getödtet

Paris 7 Mai Wolff s Bur Ein aus Mouscron in Belgien
kommender Eiſenbahnzug in welchem ſich Pilger befanden die ſich
nach Lourdes begeben wollten iſt aus bisher noch nicht feſtgeſtellter
Urſache zwiſchen Amiens und Compiègne bei Moyenneville auf offener

Strecke entgleiſt Bei dem Unfall ſind neun Perſonen getödtet
und elf verletzt worden Jn dem Pilgerzuge befanden ſich 350 Per
ſonen darunter ungefähr 30 Männer Die Zahl der Opfer beträgt neun

Todte 16 ſchwer und 40 leicht Verletzte Alle waren Belgier Der
Unfall ſoll darauf zurückzuführen ſein daß der Bahndamm aufgeweicht
war wodurch die Entgleiſung herbeigeführt wurde

Paris 7 Mai Wolff s Bur Jn verſchiedenen Gegenden des
ſüdweſtlichen Frankreich wurden geſtern früh zwiſchen 21 und 3 Uhr
ſtarke Erderſchütterungen verſpürt welche 2 bis 15 Sekunden an
dauerten jedoch keinerlei Schaden anrichteten Auch in Spanien
fanden Erderſchütterungen ſtatt und zwar gegen 58 Uhr Morgens in
Murcia wo das Erdbeben großen Schrecken hervorrief und die Kathedrale
ſowie mehrere Klöſter und andere Gebäude beſchädigte in der Gemeinde

Fuenſanta ſtürzten Felsmaſſen von den Bergen herab
Brüſſel 7 Mai Wolff s Bur Geſtern Abend ſtürzte in

Banfercee Bault das Gebäude einer Arbeitergenoſſenſchaft ein Bisher
wurden 2 Todte und 8 Verwundete aus den Trümmern hervorgezogen
doch dürfte die Zahl der Opfer viel erheblicher ſein

Haag 7 Mai LaffanMeldung Wie jetzt entdeckt worden
iſt ſind die Klatſchgeſchichten über die Beziehungen zwiſchen Königin
Wilhelmina und ihrem Gemahl dem Prinzen Heinrich die während
des Winters im Umlauf waren von einem weggejagten Kammer
diener des Prinzen erfunden worden der ſich für ſeine Entlaſſung aus
dem prinzlichen Dienſt rächen wollte Dieſe Aufklärung wird in der
Umgebung der Königin mit großer Befriedigung aufgenommen Man
verſichert dort allſeits Prinz Heinrich ſei ein ſehr aufmerkſamer Gatte
was er namentlich in der gegenwärtigen Krankheit der Königin be
wieſen habe

Amſterdam 7 Mai Meldung des B Der Privat
ſekretär der Königin Wilhelmina theilt mit daß Profeſſor Kouwer
bei der Königin keinerlei Operation alſo nur einfache Geburtshilfe
leiſtete wenn auch die Schwierigkeit der Situation die Anweſenheit eines
eminenten Gynäkologen erforderte

London 7 Mai Wolff s Bur Daily Telegraph meldet aus
Johannesburg Die Burghers in den Lagern hegen anſcheinend
keinen Zweifel über die Friedensfrage Die Militärbehörden haben
etwas peſſimiſtiſchere Anſichten über die jetzige Lage

Newyork 7 Mai Wolff s Bur Ein Telegramm aus St
Thomas beſagt der bereits gemeldete Ausbruch des Vulkans Mont
pelee auf Martinique dauert an die Lava zerſtörte die ungefähr
zwei Meilen von St Pierre liegenden Fabriken Es heißt daß etwa
150 Perſonen das Leben eingebüßt haben

Newyork 7 Mai Meldung des B Die Buren Sym
pathieadreſſe des deutſch amerikaniſchen Nationalbundes
wurde mit einer Million Unterſchriften dem Kongreß eingereicht
Der Bundespräſident Hexamer warnte die Volksvertreter dieſt Adreſſe
dem Papierkorbe einzuverleiben weil ſonſt alle die die Adreſſe unterzeichnet
hätten bei der nächſten Wahl oppoſitionell ſtimmen und die Jrländer ſich
ihnen anſchließen würden Trotzdem dürfte der Kongreß keineswegs in
gewünſchter Weiſe auf dieſe Kundgebung reagieren

alle und den Saalkreis 8 Mai
Pretoria 7 Mai

Selte

ſöhnlichen befinden ſich hauptſächlich unter den Mannſchaften Delareys

Aus dem Geſchäftsdverkehr
Ganz Halle für 20 Pfennige Unter dem Titel Paul s Ver

kehrs Handbücher erſcheint im Verlage von Johannes Paul in Leipzig
eine Serie von Städte Führern von denen uns der erſte Band Gam
Halle für 20 Pfg in der neuen Sommer Ausgabe vorliegt
Neuerung bietet Ganz Halle inſofern als ſich Geſchäftsleute gefuüden
haben welche den Käufern des Buches kleine Sonderrabatte gewähren

Aus den Bädern
Der Verband Deutſcher Oſtſeebäder Berlin NW Neu

ſtädtiſche Kirchſtraße 9 verſendet ſeinen ſoeben erſchienenen alljährlichen
Führer durch die Oſtſeebäder 1902 Preis 20 Pfg mit Porto 30 Pfg
welcher die Beſchreibungen und Fahrpläne der jetzt 62 Oſtſeebäder
5 Sanatorien und Vereine und 6 Schiffs Rhedereien bringt Das be
kannte jährlich umfangreichere Buch iſt jetzt 200 Seiten ſtark mit einer
genauen Karte und zahlreichen Abbildungen verſehen und giebt erſchöpfende
Auskunft über die Preiſe für Kurtaxe kalte und warme Bäder Logis und
Verpflegung 2c ſo daß ein Jeder das ſeinen Verhältniſſen und Gewohn
heiten entſprechende Bad mit Leichtigkeit herausfinden kann Zur Bequem
lichkeit der Reiſenden werden die Führer 1902 auch durch die hieſi
Bädervertretung von Otto Weſtphal Poſtſtraße 18 ausgegeben u
verſandt

Marktpreiſe
der Woche vom 27 April bis 3 Mai 1902

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

S 2 22Höchſter Niedrigſter Durchſchn
Verkaufs

Gegenſtand Preisgen Einheit 14 h
gut 1900 Kigr 17 16 50 16 75Weizen mittel 16 50 16 20 16 35gering 16 20 15 80 16gut 14 60 11 50 14 65Roggen mittel 14 50 14 20 14 685gering 14 20 13 80 15gut 8 16 50 16 10 16 30Gerſte mittel s 16 10 15 15 55gering 15 wo 14 50 44 75gut 16 30 16 16 15Hafer mittel m 16 15 40 15 70gering n 15 40 15 15 20Erbſen Viktoria r 21 18 19 50Speiſebohnen 22 19 20 60Linſen 6 181 271Eßkartoffeln o 4 2Richtſtroh a 7 5 50 645Krummiſtroh Fuhrenpreis 5 50 3 4 25

Heu 8 50 6 75 7 esRindfleiſch im Großhandel 110 100 105von der Keule 1 Klgr 150 1 30 140
4 vom Bauche 1180 110 20Schweinefleiſch 180 150 165Kalbfleiſch 1 60 140 1 50Hammelfleiſch 4 1 40 120 30Geräucherter Speck 1 60 140 160Eßontte r 2 80 z 2 45Eier 1 Schock 8 20 8 s 10Halle den 6 Mai 1902

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang Ankunft69 1000 209 730 6 1225 531 905
300 N bis Dölau 680 N bis 420 N von Dölau 720 N von
Dölau Außerdem Sonn und Dölau Außerdem Sonn und
Feſttags nach Bedarf bis Dölau Feſttags von Dölau nach Bedarf

230 380 N, 4600 480 250 820 350 520690 790 800 N 620 650 7650 850 N

er S 7 r e e e ee e ze e

Sleieß gunstige Selegenſteitsßäufe sinò
i G6isſter nocn nieſik geboten worden

Ein Posten
Aleider Stoffe

elegante Pantasiegewebe gediegene Quali
täten Werth bis M 2 d Meter jetst Meter

50 85 Pfg 25 M

Ein Posten

Wasch Stoffe
Organdy halbklare Gewebe hervorragend
schöne Dessins Werth bis M d Meterv
Jetst Meter 35 50 65 Pfg

für Blousen u Costumes in neuen Streifen

Ein Posen
Wasch Seide

fetst das Meter

48 Pfg

aus Homespun Cheviot etc gans gefüttert
Wertlh bis M 18 das Stick fetet das Stück

5,50 6 75 9 M

Ein Posten

Jacken Costumes
Fin Posten

Tändel Schürzen
n

in hocheleganter Ausführung Wert bis
I, 50 M d St jetat das Stück

50 und 7 5 Pfg

Ein Posten

Kinder Aleider
enteiüchende Rleidsame Pagons feinste Stoff

arten sauberste Verarbeitung
zu fesonöeren NAusnaimepreisen

aus Heschäftshaus
s

a J
m r

Marktplats
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Wolff s Bur Einer Reuter Meldung zu
folge ſind die Ausſichten auf Frieden hoffnungerweckend Die Unver
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Husten Heiserkeit Katarrh ehnekteus 2 en diInfluenza Asthma und Zehr 9 und S anHeber für sich oder in Milch zu E j 4 f c w ſplittertenC nehmen elegante quipage mit p erden iW i 10 und 27 bis 31 Mai dearbW Leberkhran wrup a gergenerzren Lucd Müller Go an e8 Emulsion Telegr Adr Giüokawüler DepeſcheDiese Loose h Schrödel di Art re reni mi Gr Ulrichstr 46 O Kleinse Moritzzwinger 14 Max Stoye urger anſtandsloZ J J S S e hth78 ertae s Trtinr Fopeei S len Heinze Mansteiderette 7 zeiger desJe i We Leberihrankur Pettrich Kopsch Schmeerstrasse 20 Pfeffersche Buchhandlung Markt 22 Aires erWilhelm Knobiauch Gr Steinstr 41 Franz Reinicke Merseburgerstr 159 und war
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